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1. [5] Es sei z = x + iy und
f(z) = u(x, y) + iv(x, y).

Bestimmen Sie für
f(z) = ez

die Funktionen u(x, y) und v(x, y).

Hinweis: ez = ex+iy, außerdem ez1ez2 = ez1+z2 für z1, z2 ∈ C.

2. [4] Zeigen Sie, dass
(
eix
)∗

= e−ix für jedes reelle x.

Hinweis: cos(−x) = cos(x), sin(−x) = − sin(x).

3. [6] Bestimmen Sie jeweils die allgemeine Lösung der folgenden Differenzialgleichungen:

ẋ(t) = a + bt,

ẋ(t) = a cos(ωt),

ẋ(t) = aeλt.

4. [9] Lösen Sie das Anfangswertproblem

ẋ(t) =
1

t
x(t) + t, x(1) = 1,

für t ∈]0,∞[. Verifizieren Sie durch explizites Einsetzen, dass Ihre Lösung die DGL und
die Anfangsbedingung erfüllt.

Hinweis: exp(− ln(t)) = 1
exp(ln(t))

= 1
t

für t > 0.

5. [6] Gegeben sei die DGL

ẋ =
2t

1 + t2
x2.

Bestimmen Sie die allgemeine Lösung.

Hinweis: Die DGL ist vom Typ ẋ = f(t)g(x). Verwenden Sie die Methode der Trennung
der Variablen.

Wenn Sie noch mehr üben möchten, dann untersuchen Sie die folgende Aufgabe.



6. [10] Lösen Sie das Anfangswertproblem

ẋ(t) =
1

t
x(t) + t, x(1) = C, t > 0,

mithilfe eines Potenzreihenansatzes

x(t) =
∞∑
k=0

akt
k.

Bestimmen Sie dazu zunächst ẋ durch gliedweise Differenziation. Setzen Sie das Ergebnis
in die DGL ein und multiplizieren Sie die resultierende Gleichung mit t. Schreiben Sie das
Resultat in der Form

∞∑
k=0

bkt
k = 0.

Verwenden Sie nun, dass die letzte Gleichung für alle Koeffizienten bk = 0 (k = 0, 1, . . .)
impliziert. Begründen Sie nun das folgende Resultat:

a0 = 0,

a1 beliebig,

a2 = 1,

ak = 0 für k ≥ 3.

Bestimmen Sie schließlich a1 mithilfe der Anfangsbedingung.


